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§ 1 Gültigkeitsbereich

Diese Ordnung gilt auf Grundlage der Satzung des TFV für die Wahlen aller Verbandsorgane. Sie gilt 
entsprechend für alle weiteren im TFV durchzuführenden Wahlen.

§ 2 Wahlrecht

Das aktive und passive Wahlrecht kann grundsätzlich von allen Mitgliedern des TFV wahrgenommen 
werden, die in einem Verein des TFV organisiert sind und am Wahltag das 16. Lebensjahr vollendet 
haben. Ausnahmen können in anderen Ordnungen des TFV geregelt sein.

§ 3 Wahlkommission

(1) Vor Beginn des Wahlvorganges ist eine aus drei Personen bestehende Wahlkommission, beste-
hend aus einem Vorsitzenden und zwei Beisitzern, zu wählen. Die Mitglieder werden aus dem 
Kreis der Anwesenden vorgeschlagen und durch diese jeweils mit einfacher Stimmenmehrheit 
per Handzeichen gewählt.

(2) Die Wahlkommission hat insbesondere die Aufgabe die Wahlversammlung und den Wahlvor-
gang zu leiten, aktives und passives Wahlrecht zu prüfen, Beginn und Ende des Wahlvorgangs 
zu verkünden, die abgegebenen Stimmen bzw. Stimmzettel zu zählen, das Wahlergebnis fest-
zustellen und mitzuteilen.

(3) Ergeben sich im Rahmen von Prüfungen der Wahlkommission Streitfragen, die nicht anhand der 
in §1 aufgezählten Regelungen sowie dieser Ordnung geklärt werden können, sind diese durch 
Abstimmung per Handzeichen zu entscheiden.

(4) Die Mitglieder der Wahlkommission sind berechtigt, ihr aktives Wahlrecht auszuüben. Sie dürfen 
jedoch nicht für ein zu wählendes Amt kandidieren. 

§ 4 Wahlvorschläge

(1) Wahlvorschläge können grundsätzlich nur von den in den § 25 Absatz 1 und § 49 Satz 3 der 
Satzung Genannten entsprechend der dortigen Regelungen eingebracht werden. 

(2) Erfolgt in der Wahlversammlung ein ergänzender Wahlvorschlag, kann dieser nur von einem 
nach dem Bürgerlichen Gesetzbuch vertretungsberechtigten Mitglied eines Vereins einge-
bracht werden, der gleichzeitig  stimmberechtigt ist. Die Vertretungsberechtigung kann auch 
mittels schriftlicher Vollmacht auf den Delegierten übertragen sein. 

(3) Ein nicht an der Versammlung Teilnehmender kann nur dann zur Wahl vorgeschlagen werden, 
wenn dem Wahlleiter eine schriftliche Erklärung vorliegt, dass er die Wahl annehmen wird.

§ 5 Wahlablauf

(1) Vor Beginn der Stimmabgabe ist die Anzahl der Stimmberechtigten festzustellen und bekannt 
zu geben.

(2) Vor Beginn der Stimmabgabe ist festzustellen, ob es ergänzende Wahlvorschläge gibt. Über 
deren Zulassung ist per Handzeichen abzustimmen. Der Antrag ist angenommen, wenn 
mindestens zwei Drittel der Wahlberechtigten zustimmen. Im Fall der Zustimmung sind die 
bislang vorliegenden Wahlvorschläge zu ergänzen.
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(3) Die Mitglieder des Vorstandes des TFV und der KFA werden in Einzelwahlgängen gewählt. Die 
Mitglieder der Sportgerichte und des Verbandsgerichtes sowie die Kassenprüfer können im 
Block gewählt werden, solange die Anzahl der Vorschläge den Bestimmungen der Satzung des 
TFV entspricht und kein Delegierter dieser Blockwahl widerspricht.

(4) Auf Verlangen mindestens eines Delegierten ist ein Kandidat verpflichtet, Auskünfte über wahl-
relevante Sachverhalte zu seiner Person zu geben. Über die Wahlrelevanz entscheidet die Wahl-
kommission.

(5) Wahlen werden grundsätzlich geheim durchgeführt. Steht für ein Amt nur ein Kandidat zur 
Verfügung, kann die Wahl offen erfolgen, wenn nach Befragung durch die Wahlkommission 
kein Stimmberechtigter einer offenen Wahl widerspricht.  Bei einer offenen Wahl wird per Hand-
zeichen abgestimmt. Sind bei Wahlen Stimmkarten ausgeben, sind diese bei der Stimmabgabe 
vorzuzeigen bzw. zu heben.

(6) Die Wahlkommission verkündet den Zeitpunkt, ab dem die Stimmabgabe erfolgt. Nach diesem 
Zeitpunkt erscheinende Personen sind von der Stimmabgabe ausgeschlossen. Während der 
Stimmabgabe findet keine Aussprache statt. Gewählt ist ein Kandidat, wenn er die Mehrheit der 
abgegebenen gültigen Stimmen auf sich vereint. Kandidieren mehrere Personen für ein Amt 
und erreicht keiner der Kandidaten die Mehrheit der abgegebenen gültigen Stimmen, findet 
eine Stichwahl zwischen den beiden Kandidaten statt, die im ersten Wahlgang die meisten 
Stimmen erhalten haben.

(7) Entfällt auf zwei oder mehr Kandidaten die gleiche Stimmenanzahl, erfolgt eine erneute Stim-
mabgabe. Endet auch diese wieder unentschieden, entscheidet ein durch die Wahlkommission 
durchzuführendes Losverfahren.

(8) Nach Feststellung des Wahlergebnisses durch die Wahlkommission hat der Wahlleiter das Wahl-
ergebnis bekannt zu geben und den Gewählten zu fragen, ob er die Wahl annimmt. Mit der 
Annahme der Wahl ist der einzelne Wahlvorgang abgeschlossen.

§ 6 Gültigkeit der Stimmen

(1) Enthaltungen, leere oder durch den Stimmberechtigten für ungültig erklärte Stimmzettel 
werden nicht als abgegebene gültige Stimmen gewertet. Sie bleiben für die Feststellung des 
Wahlergebnisses unberücksichtigt.

(2) Eine Stimme ist ungültig, wenn andere als auf den Wahllisten aufgeführte Personen diese 
Stimme erhalten, Wahllisten eigenständig um weitere Namen erweitert werden oder der Stimm-
zettel mehr abgegebene Stimmen enthält, als Kandidaten gewählt werden dürfen. Ungültige 
Stimmen gelten ebenfalls als nicht abgegeben gültige Stimmen und bleiben ebenfalls für die 
Feststellung des Wahlergebnisses unberücksichtigt.

(3) Bei Wahlen, bei denen nur ein Kandidat zur Wahl steht, gelten nur Stimmen mit „Ja“, dem Namen 
des Kandidaten oder mit „Nein“ als abgegebene gültige Stimmen. 

§ 7 Wahl des Vorsitzenden des Kreisschiedsrichterausschusses

(1) Für die Wahl zum Vorsitzenden des Kreisschiedsrichterausschusses kommen nur Personen in 
Frage, die nach den gültigen Bestimmungen als aktive Schiedsrichter anerkannt sind.

(2) Der Kandidatenvorschlag für die Wahl des Kreisschiedsrichterobmannes erfolgt über die 
Schiedsrichtervollversammlung des Kreises.
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(3) Ausschließlich die Schiedsrichtervollversammlungen der Fußballkreise schlagen den Vorsit-
zenden  des Kreisschiedsrichterausschusses (KSO) vor, der auf dem Kreisfußballtag gewählt 
wird. Zur Bestimmung des Vorschlags erfolgt eine Abstimmung durch die Schiedsrichtervollver-
sammlung. Zu dieser sind nur nach den gültigen Bestimmungen als aktiv anerkannte Schieds-
richter und Beobachter des Kreises wahlberechtigt. 

(4) Wird der Vorgeschlagene durch den Kreisfußballtag nicht als KSO gewählt, ist innerhalb von 
vier Wochen erneut eine Schiedsrichtervollversammlung einzuberufen und erneut über 
einen Vorschlag abzustimmen. Im Rahmen dieser Abstimmung kann der vom Kreisfußballtag 
abgelehnte Kandidat nicht als Kandidat teilnehmen. Anschließend wird im Rahmen eines 
außerordentlichen Kreisfußballtages die Wahl des KSO wiederholt. Erfolgt auch hier durch 
die Delegierten nicht die Wahl des von der Schiedsrichtervollversammlung vorgeschlagenen 
Kandidaten, gilt die Wahl des Vorschlages des außerordentlichen Kreisfußballtages. Abgelehnte 
Kandidaten können im gleichen Wahlgang nicht wieder kandidieren. 

§ 8 Sportgerichtliche Überprüfung

Wird im Zusammenhang mit Wahlen gemäß § 14 RuVO Beschwerde zum zuständigen Sportgericht 
eingelegt, kann sich diese nur auf Verletzungen der Satzung oder dieser Ordnung beziehen.

§ 9 Inkrafttreten

Diese Ordnung tritt zum 01.07.2021 in Kraft. 



156 Wahlordnung 2021


	Präambel
	I.	Allgemeines
	§ 1	Grundsätze
	§ 2	Aufgaben
	II.	Organisation der Jugendarbeit im Verband
	§ 3	Organe
	§ 4	Jugendausschuss TFV
	III.	Spielbetrieb
	§ 5	Spielbetriebsarten
	§ 6	Altersklasseneinteilung
	§ 7	Nachwuchsspielbetrieb
	§ 8	Bildung von Spielgemeinschaften (SG) im Nachwuchs
	§ 9	Juniorenfördervereine (e. V.)
	§ 10	Zweitspielrecht im Nachwuchsbereich
	§ 11	Spieldurchführung
	IV.	Schlussbestimmungen
	§ 12	Inkrafttreten
	V.	DFB-Richtlinien für Fußball-Veranstaltungen der Junioren/Juniorinnen
	Anlage 1: Ausführungsbestimmungen zur Bildung von Nachwuchs-Spielgemeinschaften
	Anlage 2: Besondere Bestimmungen für Juniorenfördervereine (JFV)
	Anlage 3: Regeln und Empfehlungen für den Kleinfeldfußball im Juniorenbereich 
	Index Jugendordnung
	§ 1	Einberufung
	§ 2	Beschlussfähigkeit
	§ 3	Sitzungsleitung
	§ 4	Protokoll
	§ 5	Tagungsverlauf
	§ 6	Abwicklung der Tagesordnung, Beschlussfassung
	§ 7	Wahlen
	§ 8	Inkrafttreten
	§ 1	Gültigkeitsbereich
	§ 2	Wahlrecht
	§ 3	Wahlkommission
	§ 4	Wahlvorschläge
	§ 5	Wahlablauf
	§ 6	Gültigkeit der Stimmen
	§ 7	Wahl des Vorsitzenden des Kreisschiedsrichterausschusses
	§ 8	Sportgerichtliche Überprüfung
	§ 9	Inkrafttreten
	§ 1	Haushaltsplan
	§ 2	Kassenverwaltung
	§ 3	Aufgaben des Schatzmeisters
	§ 4	Aufgaben der Kassenwarte in den KFA
	§ 5	Rechtsverbindlichkeiten
	§ 6	Einnahmen
	§ 7	Kostenregelung bei Spielausfällen
	§ 8	Ausgaben
	§ 9	Pauschale Aufwandsentschädigungen
	§ 10	Erstattung von Auslagen
	§ 11	Finanzielle Regelung bei Landespokalspielen
	§ 12	Gebühren Archiv
	§ 13	Kassenprüfung
	§ 14	Besondere Aufgaben des Finanzausschusses
	§ 15	Säumnis
	§ 16	Inkrafttreten
	Anlage 1: Spesenordnung
	§ 1	Grundsätze
	§ 2	Schiedsrichter, SR-Assistenten
	§ 3	Beobachter
	§ 4	Platzverantwortliche
	§ 5	Turnierleitung
	Anlage 2: Richtlinie zur Honorierung von Referenten und Honorartrainern
	§ 1	Honorarfähige Veranstaltungen
	§ 2	Zuwendungsvoraussetzungen
	§ 3	Bezugsberechtigter Personenkreis
	§ 4	Höhe des Honorars
	§ 5	Allgemeine Grundsätze
	§ 1	Allgemeine Bestimmungen
	§ 2	Ernennungen
	§ 3	Auszeichnungen
	§ 4	Ehrennadeln
	§ 5	Ehrenplakette
	§ 6	Anträge
	§ 7	Ehrenurkunden und Veröffentlichungen
	§ 8	Besondere Rechte
	§ 9	Widerruf von Ernennungen und Auszeichnungen
	§ 10	Würdigung zu besonderen Anlässen
	§ 11	Inkrafttreten
	§ 1	Ausschüsse
	§ 2	Ausbildung und Zulassung
	§ 3	Prüfungsordnung
	§ 4	Lizenzerteilung und Gültigkeit
	§ 5	Fortbildung
	§ 6	Lizenzentzug
	§ 7	Einleitung von Verfahren
	§ 8	Inkrafttreten

	I.	ALLGEMEINE BESTIMMUNGEN
	Präambel
	§ 1	Name, Rechtsform und Sitz
	§ 2	Grundsätze und Werte
	§ 3	Mitgliedschaften
	§ 4	Zweck und Aufgabe
	§ 5	Gemeinnützigkeit
	§ 6	Zuständigkeit und Rechtsgrundlagen
	§ 7	Verbandsgebiet

	II.	MITGLIEDSCHAFT
	§ 8	Grundsatz der Mitgliedschaft
	§ 9	Erwerb der Mitgliedschaft
	§ 10	Ende der Mitgliedschaft
	§ 11	Ausschluss
	§ 12	Ehrenpräsidenten, Ehrenvorsitzende  und Ehrenmitglieder

	III.	RECHTE UND PFLICHTEN DER MITGLIEDER, HAFTUNG
	§ 13	Rechte der Mitglieder
	§ 14	Internes Vereinsrecht
	§ 15	Ausschluss aus Vereinen
	§ 16	Pflichten der Mitglieder
	§ 17	Finanzierung
	§ 18	Haftung

	IV.	ORGANE DES TFV
	§ 19	Organe des TFV
	§ 20	Einberufung des Verbandstages
	§ 21	Delegierte
	§ 22	Aufgaben des Verbandstages
	§ 23	Tagesordnung des Verbandstages
	§ 24	Sachanträge zum Verbandstag und Abstimmungen
	§ 25	Personalvorschläge zum Verbandstag und Wahlen
	§ 26	Wahl der Verbandsorgane
	§ 27	Misstrauensvotum gegen Mitglieder des Verbandsvorstandes
	§ 28	Beschlussfähigkeit des Verbandstages
	§ 29	Außerordentlicher Verbandstag
	§ 30	Öffentlichkeit des Verbandstages
	§ 31	Kosten des Verbandstages

	V.	Verbandsvorstand, Präsidium
	§ 32	Aufgaben des Vorstandes
	§ 33	Aufgaben des Präsidiums
	§ 34	Geschäftsstelle
	§ 35	Geschäftsjahr

	VI.	Verbandsausschüsse
	§ 36	Allgemeine Hinweise
	§ 37	Finanzausschuss
	§ 38	Spielausschuss
	§ 39	Schiedsrichterausschuss
	§ 40	Jugendausschuss
	§ 41	Qualifizierungsausschuss
	§ 42	Freizeit- und Breitensportausschuss
	§ 43	Ausschuss für Frauen- und Mädchenfußball
	§ 44	Öffentlichkeitsausschuss
	§ 45	Sportgericht
	§ 46	Verbandsgericht
	§ 47	Kassenprüfer
	§ 48	Strafrecht des Verbandes

	VII.	Kreisfußballtag
	§ 49	Kreisfußballtag
	§ 50	Tagesordnung des Kreisfußballtages
	§ 51	Kreisfußballausschuss
	§ 52	Allgemeine Hinweise
	§ 53	Spielausschuss
	§ 54	Schiedsrichterausschuss
	§ 55	Jugendausschuss
	§ 56	Qualifizierungsausschuss
	§ 57	Freizeit- und Breitensportausschuss
	§ 58	Frauen- und Mädchenfußballausschuss
	§ 59	Öffentlichkeitsausschuss
	§ 60	Ehrenamtsbeauftragte
	§ 61	Sportgericht
	§ 62	Außerordentliche Kreisfußballtage

	VIII.	Allgemeine Bestimmungen
	§ 63	Befangenheit und Interessenkollision
	§ 64	Beschlussfähigkeit der Organe
	§ 65	Veröffentlichungen und Protokolle
	§ 66	Datenverarbeitung und Datenschutz
	§ 67	Medienrechte 
	§ 68	Amtliche Bekanntmachungen des TFV

	IX.	Schlussbestimmungen
	§ 69	Auflösung
	§ 70	Inkrafttreten

	I.	ALLGEMEINVERBINDLICHER TEIL
	§ 1	Spielregeln und Spielleitung
	§ 2	Spielausschuss
	§ 3	Spieljahr
	§ 4	Spielklasseneinteilung

	II.	Spielerlaubnis
	§ 5	Spielerlaubnis – Spielerpass
	§ 6	Beantragung einer Spielerlaubnis (DFBnet Antragstellung Online)
	§ 7	Status der Fußballspieler
	§ 8	Vertragsspieler
	§ 9	Spielerlaubnis beim Vereinswechsel von Amateuren
	§ 10	Zweitspielrecht
	§ 11	Vereinswechsel eines Vertragsspielers (einschl. Statusveränderung)
	§ 12	Vorzeitiges Spielrecht (Junioren/innen im Erwachsenenbereich)
	§ 13	Strafbestimmungen zur Spielerlaubnis

	III.	SPIELBETRIEB
	§ 14	Spielbetrieb
	§ 15	Spieldurchführung
	§ 16	Spielgemeinschaften im Erwachsenenbereich
	§ 17	Einsatz des Elektronischen Spielberichts (E-Spielbericht)
	§ 18	Gewährleistung von Ordnung und Sicherheit
	§ 19	Auf- und Abstieg
	§ 20	Punktspiele
	§ 21	Entscheidungs- und Qualifikationsspiele
	§ 22	Pokalspiele
	§ 23	Nichtantreten und Ausscheiden von Mannschaften
	§ 24	Verein in Insolvenz
	§ 25	Internationale Spiele
	§ 26	Freundschaftsspiele und Turniere
	§ 27	Wechsel innerhalb eines Vereins (Wartefristen, Stammspieler-Regelung)
	§ 28	Schiedsrichter
	§ 29	Verwarnungen
	§ 30	Feldverweise
	§ 31	Regelungen zum Futsal 

	IV.	SCHLUSSBESTIMMUNGEN
	§ 32	Inkrafttreten

	I.	GRUNDSÄTZE
	§ 1	Grundregel
	§ 2	Rechtsgrundlagen
	§ 3	Umfang der Rechtsprechung
	§ 4	Autonomie in der Rechtsprechung

	II.	VERFAHRENSORDNUNG
	1.   Allgemeiner Teil
	§ 5	Parteien
	§ 6	Rechtsorgane
	§ 7	Sportgerichte
	§ 8	Verbandsgericht
	§ 9	Fristenregelung und Schriftverkehr 
	§ 10	Verjährung

	2.   Einleitung von Verfahren
	§ 11	Anträge 
	§ 12	Protest
	§ 13	Einspruch
	§ 14	Beschwerde
	§ 15	Strafantrag

	3.   Strafanordnungen
	§ 16	Rechtliches Gehör 
	§ 16a   Strafanordnung des Staffelleiters
	§ 16b   Strafanordnung der Geschäftsstelle
	§ 16c   Strafanordnungen des Schiedsrichterausschusses
	§ 17	Inhalt und Rechtsmittel

	4.   Gerichtliches Verfahren
	§ 18	Rechtliches Gehör
	§ 19	Einstweilige Verfügung
	§ 20	Besetzung des Gerichts
	§ 21	Einzelrichterentscheidungen
	§ 22	Mündliche Verfahren
	§ 23	Gerichtssprache
	§ 24	Öffentlichkeit
	§ 25	Sitzungsordnung
	§ 26	Verhandeln in Abwesenheit
	§ 27	Entscheidungen
	§ 28	Rechtsmittelbelehrung

	5.   Rechtsmittel 
	§ 29	Rechtsmittel
	§ 30	Berufung
	§ 31	Widerspruch gegen einstweilige Verfügungen
	§ 32	Wiederaufnahme von Verfahren
	§ 32a Gnadengesuch

	6.   Kosten
	§ 33	Kosten
	§ 34	Gebühren
	§ 35	Auslagen

	7.   Vollzug der Entscheidungen
	§ 36	Zahlungsfrist
	§ 37	Vereinshaftung
	§ 38	Zuständigkeit
	§ 39	Säumnis

	III.	STRAFORDNUNG
	1.   Allgemeiner Teil
	§ 40	Strafformen und Nebenfolgen
	§ 41	Anwendung

	2. Besonderer Teil
	§ 42	Strafen gegen Spieler, Teamoffizielle, Beteiligte bzw. Anwesende
	§ 43	Strafen gegen Vereine und Mannschaften
	§ 43a Strafen bei Nichterfüllung des Schiedsrichtersolls
	§ 44	Strafen gegen Schiedsrichter und -assistenten
	§ 45	Diskriminierung 

	IV.	INKRAFTTRETEN
	I.	GRUNDSÄTZE - ORGANE - AUFGABEN
	Präambel
	§ 1	Organe
	§ 2	Verbands-Schiedsrichterausschuss
	§ 3	Wahl des Kreisschiedsrichterobmanns
	§ 4	Aufgaben der Schiedsrichterorgane
	§ 5	Umsetzung der Aufgaben

	II.	Ausbildung - Pflichten
	§ 6	Ausbildung, Anerkennung, Schiedsrichterausweis
	§ 7	Pflichten der Schiedsrichter und Schiedsrichterbeobachter

	III.	Leistungsklassen - Spielleitung - Jugendschiedsrichter
	§ 8	Einteilung in Leistungsklassen
	§ 9	Ansetzungen 
	§ 10	Pflichten im Zusammenhang mit der Spielleitung
	§ 11	Entschädigungen
	§ 12	Beobachtungen und Beobachter
	§ 13	Jugendschiedsrichter

	IV.	Pflichten der Vereine - Vereinswechsel
	§ 14	Schiedsrichtersoll
	§ 15	Anrechenbarkeit
	§ 16	Vereinswechsel

	V.	INKRAFTTRETEN
	§ 17	Inkrafttreten


